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Leitung / Erreichbarkeit  
 
 
 
Institutsleiter  Prof. Dr. Martin Stadelmann    

Tel:  031 310 85 25 
  E-Mail: martin.stadelmann@nms.phbern.ch 

 
 
 
Leiter Verwaltung/  Andreas Jungen 
Stellvertretender  Tel:      031 310 85 15    
Institutsleiter                   E-Mail: andreas.jungen@nms.phbern.ch 
 
 
 
Sekretariat   Brigitte Heni / Sabrina Affolter 

Tel.      031 310 85 10        
Fax      031 310 85 20  
E-Mail: info@nms.phbern.ch 
www.ivp-nms.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
Sommersemester 2007:  19.03.2007 Ð 22.06.2007  
 
Herbstsemester 2007/08:  24.09.2007 Ð 21.12.2007 
 
FrŸhjahrssemester 2008:  18.02.2008 Ð 30.05.2008 
 
Ferienwoche:   24.03.2008 Ð 28.03.2008 
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Stud ierendenvert retungen:  
Tabea PfŠffli 
Damaris Sommer 
Regula Baumgartner 
Sebastian Teuscher 
Caroline Hartmann 
Anna-Katharina Ramseier 

 
Vertreterin Studierende KGU 04 
Vertreterin Studierende OP 04 
Vertreterin Studierende 05 
Vertreter Studierende 05 
Vertreterin Studierende 06 
Vertreterin Studierende 06 

 
Stud ierendenberatung:  
Renate Pestalozzi 
Karolin Weber 
 

 
 
Beratung Studierende OP 
Beratung Studierende KGU 
 
 
 

Dozierende 
 

Funkt ion Fachbereich 

Bernet Heidi Dozentin fŸr Allgemeine Didaktik, Fachdidaktik Deutsch 
und Fachdidaktik Mathematik; 
 

Bietenhard Sophia, Dr. Dozentin fŸr Theologie und Ethik 
 

Bitter BŠttig Franziska,  
Dr. phil. 
 

Dozentin fŸr Deutsch 
 

Bšsch Claudia Dozentin fŸr Franzšsisch und 
Fachdidaktik Franzšsisch 
 

Bosshard Daniel Instrumentallehrer, Akkordeon 
 

Bringold Beat Dozent fŸr Natur-Mensch-Mitwelt 
 

Burgener Kate Dozentin fŸr Bildnerisches Gestalten 
 

Capol Elisabeth 
 

Gesangslehrerin, Sologesang 
 

Cocard Yves, Dr. Dozent fŸr PŠdagogik 
 

Gafner Knopf Anne-
Marie 
 
 

Dozentin fŸr Biologie Ð Physik Ð Hauswirtschaft 
 

Hrabovska-Kunz Dana Instrumentallehrerin, Gitarre 
 

Hirt Ueli, dipl. LSEB 
 

Dozent fŸr Fachdidaktik Mathematik 
 

Hunziker Annemarie 
 
  

Dozentin fŸr Sport und Fachdidaktik Sport 
Planerin Veranstaltungsplan 
Organisation PrŸfungen 
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Kalcsics Katharina, Dr. Dozentin fŸr Geschichte 

 
KŠmpf Rudolf Dozent fŸr Musik und Fachdidaktik Musik Leitung des 

IVP/NMS Musikensembles 
 

Koller Judith 
 

Dozentin fŸr Sport 

Kraut Martin Dozent fŸr Ethik/Philosophie 
 

KŸnzler Barbara Gesangslehrerin, Sologesang 
 

Kunz RŽbecca Dozentin fŸr Gesundheitsfš rderung 
 

MŸnger Christoph Dozent fŸr Szenisches Gestalten 
 

Neuhaus Patrik Instrumentallehrer; Klavier 
Organisation Instrumentalpraxis 
 

  
Neuenschwander-
Reber Anna, Dr. 
 
 

Dozentin fŸr PŠdagogische Psychologie 

Pestalozzi-Hunkeler 
Renate, lic.phil. 

Dozentin fŸr PŠdagogische Psychologie, 
Praxisbegleitung 
Leiterin Zertifikatslehrgang Schuleingangs-stufe 
Studierendenberatung  

 
Provini Nicole 

 
Dozentin fŸr FrŸhenglisch 

 
Riesen Oliver 

 
Dozent fŸr Mensch-Natur-Mitwelt 
 

Ršthlisberger Peter Dozent fŸr Geografie und Geschichte 
 

RŸfenacht Paul, Dr. 
phil. 

Dozent fŸr HeilpŠdagogik und PŠdagogik  
 

Scheid Claudia, Dr. Dozentin fŸr Soziologie 
 

Schroeter Alexander, 
Dr. 

Dozent fŸr MedienpŠdagogik 
 

SchŸtz Baer Annalise Dozentin fŸr Allgemeine Didaktik, Praxisorganisation 
Berufspraktische Studien 
 

Schwendimann Maria 
 

Dozentin fŸr Fachdidaktik Deutsch 

Siegenthaler Dorothea Dozentin fŸr Rhythmik 
 

StaubÐScheidegger 
Annemarie 
 

Instrumentallehrerin; Klavier 

Stuber Thomas Dozent fŸr Technisches und Textiles Gestalten (TTG) 
und Fachdidaktik  
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Thalmann Armin Dozent fŸr Mathematik 

 
Ummel Hannes, Dr. Dozent fŸr Soziologie 

Oberassistent im Bereich ãForschung und EntwicklungÒ 
 

Vogelsanger Maja Dozentin fŸr TheaterpŠdagogik 
 

Voellmy Christine Gesangslehrerin, Sologesang 
 

Wagner Marc Instrumentallehrer, Gitarre 
 

Weber Karolin Dozentin fŸr Technisches und Textiles Gestalten (TTG) 
und Fachdidaktik TTG 
 

WŸthrich Hostettler 
Renate 

Dozentin fŸr Technisches und Textiles Gestalten 

 
Wettstein Alexander, 
Dr.  

 
Dozent fŸr PŠdagogische Psychologie 
 

Zihlmann Kramer Katrin Instrumentallehrerin; Gitarre 
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Wichtige Adressen 
 
PŠdagogisches Ausbildungszentrum 
NMS 
Institut Vorschulstufe und Primarstufe 
NŠgeligasse 5 & 7 
3011 Bern 
 
031 310 85 10 
info@nms.phbern.ch 
www.ivp-nms.ch 
 

 
Postadresse: 
Waisenhausplatz 29 
3011 Bern 

 
Institutsleitung 
 

 

Stadelmann Martin 
Institutsleiter 
 
031 310 85 25 intern 525 
martin.stadelmann@nms.phbern.ch 
 
NŠgeligasse 7, BŸro 42 (4. OG) 
 

Jungen Andreas 
Stellvertretender Institutsleiter 
 
031 310 85 15 intern 515 
andreas.jungen@nms.phbern.ch 
 
NŠgeligasse 7, BŸro 44 (4. OG) 

Heni Brigitte 
Leitung Sekretariat 
031 310 85 10 intern 510 
brigitte.heni@nms.phbern.ch 
 
Affolter Sabrina 
Sekretariat BPS/Leistungsnachweise 
031 310 85 13  intern 513 
sabrina.affoler@nms.phbern.ch 
 
NŠgeligasse 5, Erdgeschoss 
 

Imhof Rita 
Bibliothek 
 
031 310 85 30 intern 530 
ivp.biblio@nms.phbern.ch 
 
NŠgeligasse 7, BŸro 52 (5. OG) 

Hunziker Annemarie 
Institutskoordination 
 
031 310 85 12 intern 512 
annemarie.hunziker@nms.phbern.ch 
 
NŠgeligasse 7, BŸro 44 (4. OG) 
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Berufspraktische Studien 
 

 

Profe-Bracht Isabel 
Bereichsleitung Berufspraktische 
Studien 
 
031 310 85 35 intern 536 
isabel.profe-bracht@nms.phbern.ch 
 
NŠgeligasse 7, BŸro 32 (3.OG) 
 

ZŸrcher Andreas 
Administration Berufspraktische 
Studien 
 
031 310 85 35 intern 536 
andreas.zuercher@nms.phbern.ch 
 
NŠgeligasse 7, BŸro 32 (3.OG) 

SchŸtz Baer Annalise 
Praxisorganisation Berufspraktische  
Studien 
 
031 310 85 35 intern 537 
annalise.schuetz@nms.phbern.ch 
 
NŠgeligasse 7, BŸro 32 (3.OG) 
 

Pestalozzi Renate 
Praxisbegleitung Berufspraktische 
Studien 
 
031 310 85 35 intern 537 
renate.pestalozzi@nms.phbern.ch 
 
NŠgeligasse 7, BŸro 32 (3.OG) 

 
Studierendenberatung 
 

 

Weber Karolin 
GryphenhŸbeliweg 29 
3006 Bern 
 
031 333 84 87 
karolin.weber@nms.phbern.ch 
 

Pestalozzi Renate  
Gossetstrasse 25 
3084 Wabern 
 
031 961 35 88 
renate.pestalozzi@nms.phbern.ch 
 
 

 
PHBern 
 

 

PHBern 
Fabrikstr. 2 
3012 Bern 
 
info@phbern.ch 
www.phbern.ch 
 

Wichtig: Persšnliche €nderungen 
und €nderungen im 
Studierendenstatus Meldung an 
 
 brigitte.heni@nms.phbern.ch 
 studierende@phbern.ch 
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Stufenausbildung :  Kindergarten und untere Klassen der Primarstufe (KGU)  
KGU 2004  
 

Studienbereich :  Philisophisch -sozialwissenschaft liche Studien  
 

Titel der Veranstaltung:   Oektrophologie / Soziologie  
Alltagsgestalt ung I: š konomisches Handeln im Haushalt  
 

Dozent/in:  Anne-Marie Gafner Knopf  
 

Typ der Veranstaltung:  Vorlesung  
 

Kommentar:  Haushalte sind Basisinstitutionen der Gesellschaft. In 
ihnen wird Alltag organisiert, gestaltet und g esichert.  
Die Veranstaltung greift soziale, umwelttechnische und 
wirtschaft liche Fragestellungen aus dem Feld der Haus -  
und Familienarbeit auf und diskutiert W irkungsmech a-
nismen des Privathaushaltes auf die Lebenswelt der 
Kinder und die Institution der S chule.  
 
Inhalt liche Schwerpunkte sind:  
  
-  Die gesellschaftliche Bedeutung der Haus -  und  
  Familienarbeit als Kategorie unbezahlter Arbeit.  
  
-  Der Haushalt als Lebens - und Erziehungswelt und    
  Schnittstelle zur Schule.  
 
-  Haushalten unter prekŠren f in anziellen VerhŠltnissen   
  (Armut) und ihre Auswirkungen auf die Lebenswelt der  
  Kinder.  
 
-  Kleine Feldstudie.  
 
 
 
 

Literaturhinweise:  Literaturhinweise folgen in der Veranstaltung  
 

Voraussetzungen:  keine  
 

Leistungsnach weise:  MŸndliche PrŸfung 30 Minuten (4 ECTS) oder schrift liche 
PrŸfung 2 Stunden (4 ECTS)  

 GemŠss Studienplan vom 03.10.2005                                     
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Stufenausbildung :  Kindergarten und d ie unteren Klassen der 
Primarstufe 6. Semester  / 200 4 

 
Studienbereich :  Phil osophisch -sozialwissenschaftliche Studien  
 
Titel der Veranstaltung :  Sozialmedizin/Medizinsoziologie/Psychologie:  

All tagsgestaltung II:  Gesundh eit  und 
Gesundheitshandeln  

 
Dozent/in :  Rebecca Kunz  
 
Typ der Veranstaltung :  Seminar  bzw. Gruppenveranstaltung  
 
  
Kommentar :  Ziel dieser Veranstaltung ist ein bewusster Umgang der 

Teilnehmenden mit ihrer eigenen Gesundheit. Wir 
reflektieren den Gesundhei tsbegriff, die Ursachen von 
SŸchten werden thematisiert und mit praktischen Uebungen 
wird die kšrperliche und seelische WahrnehmungsfŠhigkeit 
gefšrdert. Die Freude am eigenen Kšrper und seine 
Empfindungsmšglichkeiten zu steigern, ist ein wichtiges 
Anliegen  dieses Seminars; der achtsame Umgang mit dem 
eigenen Kšrper ist ein massgeblicher Faktor in der 
Suchtprophylaxe. Viele Sequenzen des Seminars kšnnen - 
stufengerecht eingesetzt - nicht nur den Schulalltag fŸr 
Lehrkraft und SchŸlerInnen angenehm auflockern,  sondern 
auch die AufnahmefŠhigkeit und Aufmerksamkeit der 
Lehrenden und Lernenden erhšhen.   

 Bitte bequeme Kleider , Antirutsch -Socken  und eine Decke 
bzw. Yogamatte mitnehmen.  

 
Literaturhinweise:  folgen in der Veranstaltung  
 
Voraussetzungen :  keine  
 
Leis tungsnachweise :  Kurzreferat und Aehnliches (2 E CTS) oder Referat, 

schriftliche Arbeit (4 E) oder schriftliche Arbeit (6 E)  
GemŠss Studienplan vom 03.10.2005                                      
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Stufenausbildung : Kindergarten und die unteren Klassen der  
Primarstufe , 6. Semester  / 2004 
 

Studienbereich : Philosophisch -sozialwissenschaftliche Studien       
 

Titel der Veranstaltung:   Menschen und ihre Welt - und Sinndeutungen II 
(Wahlpfli cht)     
 

Dozent/in:  Martin Kraut  
 

Typ  der  Veranstaltung :  Seminar        
 

Kommentar:  Das Seminar befasst sich mit weiteren historisch 
gewachsenen und aktuellen Formen von ReligiositŠt. 
Zum einen lernen wir zentrale Inhalte des  Judentums 
und des Buddhismus kennen. Zum anderen verschaffen 
wir uns einen † berblick Ÿber die christlichen 
Konfessionen und ihre Entstehung. Die 
Auseinandersetzung mit dem PhŠnomen der (christlich 
geprŠgten) Sondergemeinschaften fŸhrt schliesslich zu 
post-christlichen Bewegungen wie Esoterik, Psi und 
Okkultismus. E inleiten  werden wir das Seminar mit 
klassischen AnsŠtzen der Religionskritik.  
 

Literaturhinweise:  Karl -Josef Kuschel, Streit um Abraham. Was Juden, 
Christen und Muslime trennt Ð und was sie eint  
(MŸnchen 1997 ); Georg Schmid, Im Ds chungel der 
neuen ReligiositŠt (Stuttgart: K reuz Verlag) 1993. 
Theissen, Gerd, Der Schatten des GalilŠers. Historische 
Jesusforschung in erzŠhlender Form (GŸtersloh: Chr. 
Kaiser Verlag/GŸtersloher Verlagshaus) 14 2002.  
 

Voraussetzungen:  ãMenschen und ihre Welt - und Sinndeutungen IÒ besucht.  
 

Leistungsnachweise:  Schriftliche Arbeit und Aehnliches (4 E CTS) oder 
Kurzreferat und Aehnliches (2  ECTS )      

 GemŠss Studienplan vom 03.10.2005                                     
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Stufenausbildung :  Kindergarten und die unteren Klassen der  
Primarstufe  6. Semester  / 2004 
 

Studienbereich :  Philosophisch -sozialwissenschaftliche Studien       
 

Titel der Veranstaltung:   Wissen und gesellschaftliche Verantwortung: Bildung, 
Demokratie und Wissenschaft     
 

Dozent/in:  Dr. Hannes Ummel  
 

Typ  der  Veranstaltung :   Seminar       
 

Kommentar:  Der Titel der Veranstaltung gibt ein weites Feld vor. Wir 
konzentrieren uns in diesem Seminar auf die Entwicklung 
der nationalen Bildungspolitik,  die Bildungskonzepte der 
einzelnen Parteien,  die kantonale 
Bildungsgesetzgebung , sowie Schulgesetzrevisionen und 
Reformen der LehrerInnenbildung. Thematisch ist auch 
die Professionalisierung und Sozialgeschichte des 
Primarlehre rInnenberufs, seine Feminisierung und die 
Geschichte des Bernischen Lehrervereins. Schliesslich 
beschäftigen wir uns mit der internat ionalen 
Kindergartenbewegung, der Entwicklung der Ausbildung 

der Kindergärtnerinnen und der Sozialgeschichte des 
Kindergärtnerinnenberufs. Diese und mögliche andere 
Themen werden in kleinen Arbeitsgruppen vertieft und 
am Ende des Seminars im Plenum präsentiert.  
 

Literaturhinweise:  Werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt 
gegeben .      
 

Voraussetzungen:  keine       
 

Leistungsnachweise:  Kurzreferat und Aehnliches (2 E CTS), Referat, 
schriftliche Arbeit (4 E) oder schriftliche Arbeit (6  ECTS ) 
Gemäss Studienpl an 03.10.2005  
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Stufenausbildung :  Kindergarten und die unteren Klassen der 
Primarstufe 6. Semester  / 200 4 

 
Studienbereich :  Erziehungswissenschaftlich -didaktische Studien  
 
Titel der Veranstaltung :  Pädagogik/Fachdidaktik Deutsch/Allgemeine Didaktik: 

Interkulturelle Aspek te der Bildung I  

 
Dozent/in :  H. Bernet, Dr. P. Rüfenacht, A. Schütz  

 
Typ der Veranstaltung :  Vorlesung  bzw. Plenumsveranstaltung  
 
 
Kommentar :  HeterogenitŠt innerhalb einer Schulklasse ist fŸr die 

Lehrperson eine alltŠgliche berufliche Herausforderung.Im 
Fachbereich PŠdagogik werden konzeptionelle und 
strukturelle Gemeinsamkeiten einer PŠdagogik der Vielfalt 
erarbeitet und vertieft.Integration beginnt mit der Fšrderung 
der Sozial - und Selbstkompetenz im Kindergarten und in der 
Schule. Dabei bildet die Spra chkompetenz ein wesentlicher 
Faktor. Aktuelle Modelle des Zweitsprachenlernens sind 
Orientierungspunkte fŸr die praktische Arbeit in einer 
heterogenen Kindergruppe. Fachpersonen geben Einblick in 
konkrete Situationen und in die geltenden gesetzlichen 
Rahme nbedingungen.  

 
Literaturhinweise:  Bekanntgabe wŠhrend der Veranstaltungen  
 
Voraussetzungen :  "Schul - und stufenŸb ergreifende Praxiswoche" bereits 

besucht.  
 
Leistungsnachweise :  Siehe "Interkulturelle Aspekte der Bildung II"  
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Stufenausbildung :  Kindergarten und die unteren Klassen der 
Primarstufe 6. Semester  / 2004  

 
Studienbereich :  Erziehungswissenschaftlich -didaktische Studien  
 
Titel der Veranstaltung :  PŠdagogik/Fachdidakt ik Deutsch/Al lgemeine Didakt ik:  

In terku l turel le Aspek te der Bi ldung II  
 
Dozent/in :  H. Bernet, Dr. P. RŸfenacht , A. SchŸtz  
 
Typ der Veranstaltung :  Seminar  bzw. Gruppenveranstaltung  
 
Kommentar :  HeterogenitŠt innerhalb einer Schulklasse ist fŸr die 

Lehrperson eine alltŠgliche berufliche Herausforderung.Im 
Fachbereich PŠdagogik werden konzeptionelle und 
strukturelle Gemeinsamkeiten einer PŠdagogik der Vielfalt 
erarbeitet und vertieft.Integration beginnt mit der Fšrderung 
der Sozial - und Selbstkompetenz im Kindergarten und in der 
Schule. Dabei bildet die Sprach kompetenz ein wesentlicher 
Faktor. Aktuelle Modelle des Zweitsprachenlernens sind 
Orientierungspunkte fŸr die praktische Arbeit in einer 
heterogenen Kindergruppe. Fachpersonen geben Einblick in 
konkrete Situationen und in die geltenden gesetzlichen 
Rahmenb edingungen.  

 
Literaturhinweise:  Bekanntgabe wŠhrend der Veranstaltung  
 
Voraussetzungen :  "Interkulturelle Aspekte der Bildung I" bereits besucht oder 

gleichzeitiger Besuch  
 
Leistungsnachweise :  Schriftliche PrŸfung 2 Std. ( 4  ECTS) 

GemŠss Studienplan vom 0 3.10.2005  
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Stufenausbildung :  Kindergarten und d ie unteren Klassen der  
Pr imarstufe 6. Semester  / 2004 

 
Studienbereich :  Erz iehungswissenschaftlich -didaktische Studien OP  
 
Titel der Veranstaltung :  MedienpŠdagogik  
 
Dozent/in :  Dr. Alexander Schroeter  
 
Typ der Veranst altung :  Vorlesung  
 
 
Kommentar :  Leitideen  

- Kenntnisse und Reflexion der gesellschaftlichen und i n-
dividuellen Bedeutung des Medienkonsums im Leben 
von Kindern der KG - und Unterstufe .   

- Frage der Medienwirkungen in psychologischer, kognit i-
ver, sozialer und so ziokultureller Hi nsicht . 

- Einführung in mediensoziologische und medienpädag o-
gische Grundfragen im Zusammenhang mit der Verwe n-
dung von technischen Unterrichtsmitteln auf der Ziel -
stufe.  

- Exemplarischer Erwerb von Kenntnissen über Inhalte, 
Produktion, Distribu tion, Geschichte, Ökonomie und R e-
zeption von Massenmedien und multimedialen Angeb o-
ten unter Berüc ksichtigung aktueller Medienphänomene 
sowie der für die Zielstufe relevanten Medienbereiche.  

- Methodisch -didaktische Grundlagen für die Umsetzung 
medienpädagogi scher Unterrichtseinheiten auf der Zie l-
stufe.  

 
Literaturhinweise :  Werden in der Vorlesung angegeben resp. Abgabe entspr e-

chender Texte  
 
Voraussetzungen :  keine  
 
Leistungsnachweise :  Schriftliche Prüfung 2 Std. (4 E)  
 Gemäss Studienplan vom 03.10.2005  
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Abteilung  Erziehungswissenschaftlich -didaktische Studien am Institut fŸr  
Erziehungswissenschaft (vc.edu), Abteilung Allgemeine und Historische 
PŠdagogik  

Titel  Kindheits -  und Jugendbilder in pŠdagogischer Theorie und Praxis (S6727)  
  
Organisationsform  Virtueller Campus Erziehungswissenschaft (vc.edu), 5 SWS 

Fachspezifisches Wahlpflichtmodul  
Anmeldung 1: ab 6. Februar 2007 (12:30); Anmeldung 2: ab 20. Februar 2007 
(12:30); Anmeldeschluss 2. MŠrz 2007 (12:30)  
vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Anmeldung  

Ort  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Zeit  Freitag 13 -17 (PrŠsenzver.): Daten fŸr Gruppensitzungen nach Absprache  
Dozent/ -in  Prof. Dr. Fritz Osterwalder; Sara Aebi, lic. phil.; Tibor Bauder, lic. phil.; Denise 

Jacottet, lic. phil.; Kath arina Kellerhals, lic. phil., Jan Sneyd, lic. phil.; Barbara 
Sšrensen, lic. phil.; Teacher Assistant: Manuel Kretz  

  
Ziele  Im Modul stehen die Analyse der HintergrŸnde und Entstehung von Kind heits - und 

Jugendbildern sowie die Reflexion Ÿber EinflŸsse di eser Bilder auf Theoriebildung 
und Praxis im Vordergrund.  
Sie erkennen,  
- dass Kindheit und Jugend als Lebensphasen Konstanten menschlicher 
Gemeinschaften sind, welche sich Ÿber lange Zeitspannen hinweg verŠndern;  
- dass âKindheitÕ und âJugendÕ Konstrukt e einer Gemeinschaft darstellen;  
- dass die Konstrukte Ÿber mehrere Generationen tradiert werden und dabei 
VerŠnderungen erfahren;  
- dass die Konstruktionen von Kindheit und Jugend und die speziell fŸr Kinder und 
Jugendliche eingerichteten Institutionen di ese vor der Welt der Erwachsenen 
zugleich ausschliessen, schŸtzen und in die Welt der Erwachsenen einfŸhren 
sollen;  
- dass Kindheits - und Jugendbilder Ihr (pŠdagogisches) Denken und Handeln 
mitbestimmen.  
Sie erfassen Hauptaussagen der ausgewŠhlten Texte un d kšnnen zwischen den 
einzelnen Texten Verbindungen herstellen.  

Inhalte  Bilder Ÿber Lebensweisen, EntwicklungsverlŠufe und (vermeintliche) Be dŸrfnisse 
von Kindern und Jugendlichen sowie Vorstellungen Ÿber die Lebensphasen 
Kindheit und Jugendalter prŠgen das VerhŠltnis zwischen Erwachsenen und 
Kindern. Die oft nicht explizit benannten Vorstellungen bestimmen 
Erziehungsideale und Bildungsinhalte. Sie sind mitbestimmend fŸr die Gestaltung 
pŠdagogischer Praxis und fliessen ebenso in die Theo riebildung ein. D ie Analyse 
solcher Kinder - und Jugendbilder ist Gegen -stand der Veranstaltung. Fragen nach 
Entstehung und Wirkung von Kind heits - und Jugendbildern stehen dabei im 
Zentrum. Lehrerinnen und Lehrer werden in ihrem Berufsalltag mit Bildern von 
Kindern und Jug endlichen konfrontiert, welche durch Eltern, Kolleginnen und 
Kollegen, Behšrden und (Unterrichts) -Medien transportiert werden. Die Gestaltung 
ihrer Arbeit wird aber auch durch eigene Vorstellungen beeinflusst. Bilder wie ãdas 
liebe, unschuldige KindeÒ, ãda s heilige KindÒ, ãdas Kind als KŸnstlerÒ oder die 
ãautonomen JugendlichenÒ, die ãwiderspenstigen, rebellischen Jugendli chenÒ 
wirken auf die pŠdagogisch -didaktische Arbeit. Die Auseinander setzung mit 
unterschiedlichen AusprŠgungen von Kindheits - und Jugen dbildern in dieser 
Veranstaltung soll dazu beitragen, sich Klarheit Ÿber Herkunft, Entstehung und 
Wirkkraft solcher Bilder zu verschaffen.  

Anforderungen  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Leistungsnachweise  Schriftliche PrŸfung (5E).  

(€nderungen des Ausschreibungstextes bleiben bis zum Zeitpunkt der Anmeldung 
vorbehalten.)  

Literatur  Ein Reader wird zu Beginn der Veranstaltung verfŸgbar sein.  
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Abteilung  Erziehungswissenschaftlich -didaktische Studien am Institut fŸr  

Erziehungswissenschaft (vc.edu), Abteilung Bildungssoziologie  
Titel  Von der Schule in den Beruf (S6729)  
  
Organisationsform  Virtueller Campus Erziehungswissenschaft, 5 SWS  

Fachspe zifisches Wahlpflichtmodul  
Anmeldung 1: ab 6. Februar 2007 (12:30); Anmeldung 2: ab 20. Februar 2007 
(12:30); Anmeldeschluss 2. MŠrz 2007 (12:30)  
vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Anmeldung  

Ort  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Zeit  Freitag 8 -12 (wšchentliche PrŠsenzveranstaltungen vom 23. MŠrz bis 20. April 

2007 sowie am 22. Juni 2007)  
Dozent/ -in  Prof. Dr. Rolf Becker, Sonja Engelage, lic. phil.; Dr. Andreas Hadjar, Sigrid 

Haunberger, Dipl. Soz.; Regula Imhof, lic. phil.; Frank Schu bert, Dipl. Soz.; Patricia 
Tremel, M.A. Soz.; Teacher Assistant: Belinda Aeschlimann  

  
Ziele  Nach einer EinfŸhrung in die Handhabung der virtuellen Lernumgebung steht am 

Anfang eine EinfŸhrung in die Thematik im Vordergrund. Danach erfolgt die 
Aneignung des derzeitigen Forschungsstandes zum Thema. Als Grundlage dienen 
Ihnen neben einem Reader vor allem weiterfŸhrende Texte zum Thema, welche 
Sie selbstŠndig oder in selbst organisierten Lerngruppen bearbeiten.  
Ziele des Kurses sind folgende:  
1) EinfŸhrung  in die bildungs -  und arbeitsmarktsoziologischen Grundlagen, 
angefangen von den theoretischen ErklŠrungsansŠtzen bis hin zu methodischen 
Aspekten der Forschung  
2) theoretisch und empirisch begrŸndete Auseinandersetzung mit dem †bergang 
von Bildung in die B eschŠftigung und ihre Folgen fŸr Individuen, ArbeitsmŠrkte und 
Sozialstrukturen von Gesellschaften  
3) Reflexion historischer Entwicklungen sowie bildungs - und arbeitsmarkt politischer 
Massnahmen und ihrer erwarteten wie unerwarteten Konsequenzen.  

Inhalte  Vor dem Hintergrund des Strukturwandels im Bildungssystem und der 
ArbeitsmŠrkte stellt sich die Frage, ob †bergŠnge in ErwerbstŠtigkeit reibungslos 
vonstatten gehen oder zunehmend durch Arbeitslosigkeit, ausbildungsinadŠquate 
BeschŠftigung, Warteschleifen in der Ausbildung oder unstetige 
BeschŠftigungsverhŠltnisse gekennzeichnet sind. Wie erfolgt die Zuordnung von 
Berufausbildung, BeschŠftigung und Entlšh nung? Wie hat sich im Vergleich zu 
anderen Berufsgruppen der Arbeits markt fŸr Lehrer und Lehrerinnen i n der 
Schweiz entwickelt? Diskutiert werden Entwicklungen wie die Zunahme von 
Mehrfach ausbildungen, der Anstieg von Jugendarbeitslosigkeit unter sozial 
benach teiligten Bevšlke rungsgruppen, die mšgliche Entwertung von Berufsaus -
bildungen und die Persiste nz der Benachteiligung von Frauen im Erwerbs system. 
Welche empirischen Befunde gibt es zu diesen und weiteren Entwicklungen?  

Anforderungen  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Leistungsnachweise  Besuch der PrŠsenzveranstaltungen, Erarbeite n des Basiswissens, DurchfŸhrung 

von Gruppenarbeiten und Verfassen einer schriftlichen Arbeit. Zusammenarbeit mit 
den Assistierenden und aktive Mitarbeit. FŸr den erfolgreichen Besuch der 
Veranstaltung erwerben Sie 5E. (€nderungen des Ausschreibungstextes bleiben 
bis zum Zeitpunkt der Anmeldung vorbehalten.)  

Literatur  siehe VC -Lernumgebung Ð zur Vorinformation eignen sich folgende Texte:  
MŸller, Walter, und Yossi Shavit, 1998: Bildung und Beruf im institutionellen 
Kontext. Zeitschrift fŸr Erziehungswissen schaft 1: 501 -533. 
Buchmann, Marlis, und Stefan Sachi, 1995: Zur Differenzierung von 
BerufsverlŠufen. Ein mehrdimensionaler Kohortenvergleich. S. 49 -64 in: Peter A. 
Berger und Peter Sopp (Hg.): Sozialstruktur und Lebenslauf. Opladen: Leske & 
Budrich.  
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Abteilung  Erziehungswissenschaftlich -didaktische Studien am Institut fŸr  

Erziehungswissenschaft (vc.edu), Abteilung fŸr Didaktik  
Titel  Lesen in schulischen Kontexten (S6730)  
  
Organisationsform  Virtueller Campus Erziehungswissenschaft, 5 SWS  

Fachspezi fisches Wahlpflichtmodul  
Anmeldung 1: ab 6. Februar 2007 (12:30); Anmeldung 2: ab 20. Februar 2007 
(12:30); Anmeldeschluss 2. MŠrz 2007 (12:30)  
vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Anmeldung  

Ort  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Zeit  Freitag 13 -17, nach besonderem Plan (6 PrŠsenzveranstaltungen); Daten fŸr 

Beratung nach Absprache  
Dozent/ -in  Prof.Dr. Hans Badertscher ; Brook Bolander, lic.phil.;  Boldizsar Kiss, lic.phil.; Dr. 

Nina von Zimmermann; Dr. Ursula Stohler, Eva Zang, lic. phil.;  
Teacher Assistant: Raphael Steinhšfel  

  
Ziele  Die Studierenden  

¥ setzen sich diskursiv mit einer theorie - und praxisrelevanten Fragestellung 
zu Leseforschung und Lesedidaktik auseinander;  

¥ vertiefen selbststŠndig und wissenschaftsbezogen ein schulrelevantes  
Thema aus dem Bereich der Spracherwerbsforschung oder der 
fŠcherŸbergreifenden Sprach - und Lesedidaktik;  

¥ recherchieren selbststŠndig wissenschaftliche Literatur im persšnlichen 
Ver tiefungsbereich;  

¥ erwerben Kompetenzen im Umgang mit ICT.  
Inhalte  Das Modul  thematisiert die Fšrderung der Lesekompetenz als Forschungsgebiet, 

als fŠcherŸbergreifende Aufgabe des Unterrichts auf allen SchŸleraltersstufen und 
als Basiskompetenz fŸr den Zugang zu elektronischen Medien.  
 
Das Modul vermittelt insbesondere  

¥ einen Einbl ick in die Literacy -Forschung und in Theorien der Literacy;  
¥ Kenntnisse Ÿber die Bedeutung der Kulturkompetenz Lesen in 

Gesellschaft und Schule;  
¥ die KlŠrung von Zielumschreibungen der Lesekompetenz fŸr die Schule 

auf dem Hintergrund von wissenschaftlichen K onzepten der 
Leseko mpetenz;  

¥ die Kenntnis von psycholinguistischen Modellen des Lesevorgangs und 
von korrespondierenden Prinzipien der Lesemethodologie;  

¥ Elemente einer die SchŸleraltersstufen und SchulfŠcher - Ÿbergreifenden 
kohŠrenten Lesedidaktik;  

¥ Einblic ke in genderspezifische Probleme des Lesens in der Schule;  
¥ Kenntnisse Ÿber Lesen in mehrsprachigen Klassen;  
¥ einen Einblick in ZusammenhŠnge von Leseverhalten, Lesekompetenz 

und soziokulturellem Kontext;  
¥ einen †berblick Ÿber bestehende standardisierte Leset ests und deren 

Anwendung. 
Anforderungen  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Leistungsnachweise  PrŸfung oder schriftliche Arbeit (5E).  

(€nderungen des Ausschreibungstextes bleiben bis zum Zeitpunkt der Anmeldung 
vorbehalten.)  

Literatur  sie he VC -Lernumgebung  
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Abteilung  Erziehungswissenschaftl ich -didaktische Studien am Institut fŸr  

Erziehungswissenschaft (vc.edu), Abteilung PŠdagogische Psychologie  
Titel  Wirksamkeit von Schule und Unterricht (S6728)  
  
Organisationsform  Virtueller Campus Erziehungswissenschaf t, 5 SWS 

Fachspezifisches Wahlpflichtmodul  
Anmeldung 1: ab 6. Februar 2007 (12:30); Anmeldung 2: ab 20. Februar 2007 
(12:30); Anmeldeschluss 2. März 2007 (12:30)  
vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Anmeldung  

Ort  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Info rmationen  
Zeit  Freitag 8 -12  
Dozent/ -in  Prof. Dr. Walter Herzog; Prof. Dr. Armin Hollenstein; Tamara Carigiet, lic. phil.; 

Daniel Ingrisani, lic. phil.; Markus Heinzer, lic. phil.; Hans Ryser, lic. phil.; Katrin 
Müller, lic. phil  
Teacher Assistant: Yvonne  Seiler  

  
Ziele Sie setzen sich mit der Logik und Methodik internationaler Schulvergleichsstudien 

auseinander, arbeiten deren wichtigste Ergebnisse auf, befassen sich kritisch mit 
dem Erkenntniswert solcher Studien und diskutieren Konsequenzen 
pädagogisc her, didaktischer und institutioneller Art. Zudem verschaffen sie sich 
einen Überblick über alternative Ansätze zur Wirksamkeit von Schule und 
Unterricht und erhalten Möglichkeiten zur exemplarischen Vertiefung.  

Inhalte  Internationale Schulleistungsvergle iche, empirische Wirksamkeitsforschung und 
Qualitätsentwicklung von Schule bilden zurzeit Brennpunkte der wissenschaftlichen 
Auseinandersetzung mit Schule und Unterricht. Grosse Bedeutung erlangt zurzeit 
die OECD Studie PISA (Program for International Stud ent Assessment), die 
nationale (und aktuell auch kantonale Vergleiche) verschiedener Bildungssysteme 
ermöglicht. Neben der PISA -Studie gibt es aber noch weitere internationale 
Vergleichsstudien mit Schweizer  Beteiligung, die im Rahmen dieses Moduls 
ebenfa lls thematisiert werden: IEA Lesestudie (Study of Reading Literacy) und 
TIMSS (Third International Mathematics and Science Study). Bei all diesen Studien 
geht es um Fragen der Qualität und Effektivität von Bildungssystemen.  

Anforderungen  vgl. <www.vc.edu. unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Leistungsnachweise  Erarbeiten des Basiswissens mit anschliessender Prüfung, die sich auf dieses 

Wissen bezieht, Planung und Durchführung eines Gruppenprojekts. Der 
Leistungsnachweis des Modul setzt sich aus der individuel len Teilleistung (Prüfung) 
und der Gruppenleistung (Projektarbeit) zusammen (5E).  
(Änderungen des Ausschreibungstextes bleiben bis zum Zeitpunkt der Anmeldung 
vorbehalten.)  

Literatur  Das Skript zur Erarbeitung des Basiswissens wird an der Einführungsveran staltung 
zum Kauf angeboten.  
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Stufenausbildung :  Kindergarten und d ie unteren Klassen der 
Primarstufe (2004)  

 
Studienbereich :  Berufspraktische Studien  
 
Titel der Veranstaltung :  Schul - und s tufenŸbergreifende Praxiswoche  
 
Dozent/in :  Prax is lehrkraf t  der entsprechenden Stufe  

Koordinat i on:  Heidi  Bernet , Annalise SchŸtz  
Begleitung:  Heidi Bernet , Dr. Paul RŸfenacht  

 
Typ der Veranstaltung :  eine Praxiswoche als Team - oder als Einzelpraktikum  

evtl. aufgeteilt in 7 Vormittage wŠhrend eines Semesters  
 
 
Ort :  Praxisort und Stufe nach eigener Wa hl oder nach Angaben 

des IVP NMS  
 
Kommentar :  Zielsetzungen des Praktikums:  
 Unterrichtsgeschehen in einer andern Stufe beobachten; 

Besonderheiten wahrnehmen und Unterschiede mit der 
eigenen Zielstufe in eine Verbindung bringen; 
Ersterfahrungen im Umgang mit SchŸlerinnen und SchŸlern 
eines andern Schultyps, einer andern Stufe machen; 
Unterrichssequenzen planen, durchfŸhren und reflektieren; 
Einblick in das jeweilige Schulkonzept erhalten .  

 Die Studierenden melden sich schriftlich fŸr das Praktikum 
an.  

 
Literaturhinweise:  Schulkonzept, Leitideen, Lehrplan des entsprechenden 

Schultyps  
 
Voraussetzungen :  Die Praxiswoche muss vor dem Besuch der 

interdisziplinŠren Modul: "Interkulturelle Aspekte der Bildung 
I und II" absolviert werden.  

 
Leistungsnachweise :  Vorbereitung, DurchfŸhrung, Auswertung von 

berufspraktischer TŠtigkeit mit schriftlicher Arbeit (2 E CTS) 
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Stufenausbildung : Obere Klassen der Primarstufe (OP)  
2004 
 

Studienbereich : Philosophisch -sozialwissenschaft liche Studien  
 

Titel der Veranstaltung:   Alltagsgestaltung und ökonomisches Handeln im Haushalt  

 

Dozent /in:  Anne-Marie Gafner Knopf  

 
Typ  der  Veranstaltung : Vorlesung  

 
Kommentar:  Haushalte sind Basisinstitutionen der Gesellschaft. In 

ihnen wird Alltag organisiert, gestaltet und gesichert.  
Die Veranstaltung greift soziale, umwelttechnische und 
wirtschaft liche Fragestellungen aus dem Feld der Haus -  
und Familienarbeit auf und diskutiert W irkungsmech a-
nismen des Privathaushaltes auf die Lebenswelt der 
Kinder und die Institution der Schule.  
 
Inhalt liche Schwerpunkte sin d: 
  
-  Die gesellschaftliche Bedeutung der Haus -  und  
  Familienarbeit als Kategorie unbezahlter Arbeit.  
  
-  Der Haushalt als Lebens - und Erziehungswelt und    
  Schnittstelle zur Schule.  
 
-  Haushalten unter prekŠren f inanziellen VerhŠltnissen   
  (Armut) und ihre Auswirkungen auf die Lebenswelt der  
  Kinder.  
 
-  Kleine Feldstudie.  
 
 
 
 

Literaturhinweise:  Literaturhinweise folgen in der Veranstaltung  
 

Voraussetzungen:  keine  
 

Leistungsnachweise:  MŸndliche PrŸfung 30 Minuten (4 ECTS) oder schrift liche 
PrŸfung (4 ECTS)  
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Stufenausbildung :  Obere Klassen der Primarstufe  
6. Semester  / 200 4 

 
Studienbereich :  Philosophisch -sozialwissenschaftliche Studien  
 
Titel der Veranstaltung :  Gesundhei t  und Gesundhei tshandeln  
 
Dozent/in :  Rebecca  Kunz 
 
Typ der Veranstaltung :  Seminar  
 
 
Kommentar :  Ziel dieser Veranstaltung ist ein bewusster Umgang der 

Teilnehmenden mit ihrer eigenen Gesundheit. Wir 
reflektieren den Gesundheitsbegriff, die Ursachen von 
SŸchten werden thematisiert und mit praktischen Uebungen 
wird die kšrperliche und seeli sche WahrnehmungsfŠhigkeit 
gefšrdert. Die Freude am eigenen Kšrper und seine 
Empfindungsmšglichkeiten zu steigern, ist ein wichtiges 
Anliegen dieses Seminars; der achtsame Umgang mit dem 
eigenen Kšrper ist ein massgeblicher Faktor in der 
Suchtprophylaxe. V iele Sequenzen des Seminars kšnnen - 
stufengerecht eingesetzt - nicht nur den Schulalltag fŸr 
Lehrkraft und SchŸlerInnen angenehm auflockern, sondern 
auch die AufnahmefŠhigkeit und Aufmerksamkeit der 
Lehrenden und Lernenden erhšhen.   

 Bitte bequeme Kleide r, Antirutsch -Socken und eine Decke 
oder Yogamatte mitnehmen.  

 
Literaturhinweise :  folgen in der Veranstaltung  
 
Voraussetzungen :  keine  
 
Leistungsnachweise :  Kurzreferat und Aehnliches (2 E CTS) oder Referat, 

schriftliche Arbeit (4 E CTS) oder schriftliche Arbeit (6 ECTS) 
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Stufenausbildung : Obere Klassen der Primarstufe  
6. Semester  / 2004 
 

Studienbereich : Philosophisch -sozialwissenschaftliche Studien       
 

Titel der Veranstaltung:   Der interkulturelle un d interreligišse Dialog (Wahlpflicht)     
 

Dozent/in:  Martin Kraut  
 

Typ  der  Veranstaltung : Seminar        
 

Kommentar:  Das Seminar befasst sich mit weiteren historisch 
gewachsenen und aktuellen Formen von ReligiositŠt. 
Zum einen lernen wir zentrale Inhalte des Judentum s 
und des Buddhismus kennen . Zum anderen verschaffen 
wir uns einen † berblick Ÿber die christlichen 
Konfessionen und ihre Entstehung. Die 
Auseinandersetzung mit dem PhŠnomen der (christlich 
geprŠgten) Sondergemeinschaften fŸhrt schliesslich zu 
post-christli chen Bewegungen wie Esoterik, Psi und 
Okkultismus. Einleiten  werden wir das Seminar mit 
klassischen AnsŠtzen der Religionskritik.  
 

Literaturhinweise:  Karl -Josef Kuschel, Streit um Abraham. Was Juden, 
Christen und Muslime trennt Ð und was sie eint 
(MŸnchen  1997 ); Georg Schmid, Im Ds chungel der 
neuen ReligiositŠt (Stuttgart: K reuz Verlag) 1993. 
Theissen, Gerd, Der Schatten des GalilŠers. Historische 
Jesusforschung in erzŠhlender Form (GŸtersloh: Chr. 
Kaiser Verlag/GŸtersloher Verlagshaus) 14 2002.  
Konrad Meis ig, Klang der Stille(Freiburg/Br.:Herder) 
2003 .   
 

Voraussetzungen:  ãMenschen und ihre Welt - und SinndeutungenÒ 
besucht.       
 

Leistungsnachweise:  Kurzreferat und Aehnliches (2 E CTS) oder Referat, 
schriftliche Arbeit (4 E CTS) oder schriftliche Arbeit  
 (6 E CTS)      
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Stufenausbildung : Obere Klassen der Primarstufe  
6. Semester  / 2004 
 

Studienbereich : Philosophisch -sozialwissenschaftliche Studien       
 

Titel der Veranstaltung:   Sozialwissenschaftliche Theorien und Alltagswissen  
(Wahlpflicht ) 

Dozent/in:  Wienke Ingo  
 

Typ  der  Veranstaltung : Seminar        
 

Kommentar:  In diesem Seminar sollen aktuelle gesellschaftliche 
Entwicklungen unter einer soziologischen Perspektive 
untersucht werden. Mšgliche Themen (hier sollen auch 
die St udierenden eigene Interessen einbringen kšnnen) 
wŠren u.a. der Wandel der Arbeitswelt, die These von 
einer ãWissensgesellschaftÒ, Untersuchungen zum 
Strukturwandel der …ffentlichkeit (inkl. der Rolle des 
Internets und anderer neuer Medien) und die Frage, o b 
einer Phase der SŠkularisierung nun eine Renaissance 
der Religion folgt. Dabei wird auch die Bedeutung der 
Schule bei aktuellen Entwicklungen nŠher beleuchtet 
werden.  
Neben der BeschŠftigung mit den verschiedenen 
TheorieansŠtzen und bestehenden Forschung s-
ergebnissen soll auch die Mšglichkeit bestehen eigene 
Interpretationen von Datenmaterial in Kleingruppen und 
im Plenum durchzufŸhren.   

 
Voraussetzungen:  EinfŸhrung in sozialwissenschaftliche Methoden bereits  

besucht.  
 

Literaturhinweise:  Werden zu Begin n der Veranstaltung bekannt gegeben .  
 

Leistungsnachweise:  Kurzreferat  und Aehnliches (2 E CTS) oder Referat, 
schriftliche Arbeit (4 E CTS) oder schriftliche Arbeit  
(6 ECTS) 
GemŠss Studienplan 26.08.2004  
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Stufenausbildung : Obere Klassen der Primarstufe  
6. Semester  / 2004 
 

Studienbereich : Philosophisch -sozialwissenschaftliche Studien       
 

Titel der Veranstaltung:   Wissenschaft, Bildung und gesellschaftliche Verantwortung  
(Wahl pflicht)  

Dozent/in:  Wienke Ingo  
 

Typ  der  Veranstaltung : Seminar        
 

Kommentar:  Im Seminar soll nŠher beleuchtet werden, welche 
Bedeutung die  Schule im Zusammenhang mit 
gesellschaftlichen VerŠnderungen hat bzw. welche Rolle 
ihr in der š f fentlichen Diskussion angetragen wird. Dabei 
wird zunŠchst kurz ein theoretischer Rahmen als Folie fŸr 
die Interpretation entwickelt bzw. vertieft, darauf 
aufbauend soll anhand von historischen und aktuellen 
Beispielen das VerhŠltnis von Bildung und sozial em 
Wandel untersucht werden. Neben der BeschŠftigung mit 
bildungspolitischen Diskussionen soll dabei auch der 
Entwicklung des Lehrberufs in der Schweiz und im 
Kanton Bern nachgegangen werden.  
Diese und mšgliche zusŠtzliche Themen sollen teilweise 
in kleine n Arbeitsgruppen vertieft und am Ende des 
Seminars im Plenum prŠsentiert und diskutiert werden.  
 

Literaturhinweise:  Werden zu Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.  
 

Voraussetzungen:  Keine  
 

Leistungsnachweise:  Kurzreferat und Aehnliches (2 ECTS) oder Referat, 
schriftliche Arbeit (4 ECTS) oder schriftliche Arbeit  
(6 ECTS)  
GemŠss Studienplan 26.08.2004  
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Stufenausbildung :  Obere K lasen der Primarstufe   
6. Semester  / 2004 

 
Studienbereich :  Erz iehungswissenschaftlich -didaktische Studien OP  
 
Titel der Veranstaltung :  MedienpŠdagogik  I   
 
Dozent/in :  Dr. Alexander Schroeter  
 
Typ der Veranstaltung :  Vorlesung  bzw. Plenumsveranstaltung  
 
 
Kommentar :  Leitideen  

- Kenntnisse und Reflexion der gesellschaftlichen und i n-
dividuellen Bedeutung des Medienkonsums im Leben 
von Kindern der mittleren und oberen Primar stufe.  

- Frage der Medienwirkungen in psychologischer, kognit i-
ver, sozialer und soziokultureller Hi nsicht . 

- EinfŸhrung in mediensoziologische und medienpŠdag o-
gische Grundfragen im Zusammenhang mit der Verwe n-
dung von technischen Unterrichtsmitteln auf der Ziel -
stufe.  

- Exemplarischer Erwerb von Kenntnissen Ÿber Inhalte, 
Produktion, Distribution, Geschichte, …konomie und R e-
zeption von Massenmedien und multimedialen Angeb o-
ten unter BerŸc ksichtigung aktueller MedienphŠnomene 
sowie der fŸr die Zielstufe relevanten Medienbereiche.  

- Methodisch -didaktische Grundlagen fŸr die Umsetz ung 
medienpŠdagogischer Unterrichtseinheiten auf der Zie l-
stufe.  

 
Literaturhinweise :  Werden  in der Vorlesung angegeben resp. Abgabe entspr e-

chender Texte  
 
Voraussetzungen :  keine  
 
Leistungsnachweise :  siehe MedienpŠdagogik II  
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Stufenausbildung :  Obere K lassen der Primarstufe  
6. Semester  / 2004 

 
Studienbereich :  Erz iehungswissenschaftlich -didaktische Studien OP  
 
Titel der Veranstaltung :  MedienpŠdagogik  II  
 
Dozent/in :  Dr. A lexander Schroeter  
 
Typ der Veranstaltung :  Seminar , bzw. Gruppenveranstaltung  
 
 
  
 
Kommentar :  Inhalte  
 In ErgŠnzung zum Stoff der Vorlesung:  

- Vertiefung des Vorlesungsstoff s unter Einbezug prakt i-
scher Beispiele und der Erfahrungen von Studi erenden.  

- Erwerb von Kenntnissen Ÿber Inhalte, Produktion, Dis t-
ribution , Geschichte, …konomie und Rezeption von Ma s-
senmedien und multimedialen Angeboten unter BerŸc k-
sichtigung aktueller MedienphŠnomene sowie der fŸr die 
Zielstufe relevanten Medienbereiche .  

- Mediensprachliche, formale, medienŠsthetische, m e-
dienkundliche und tec hnische Grundlagen fŸr die U m-
setzung medienpŠdagogischer Unterrichtseinheiten auf 
der Zielstufe .  

- Fachspezifische Exkursion (nach Absprache) . 
 

 
 
Literaturhinweise :  Werden  im Seminar angegeben resp. Abgabe entspreche n-

der Texte  
 
Voraussetzungen :  Bereitscha ft zu aktiver Mitarbeit  
 
Leistungsnachweise :  Kurzreferat, † bungen und € hnliches (2 E CTS) oder Referat,  

schriftliche oder praktische Arbeit (4 E CTS ) 
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Abteilung  Erziehungswissenschaftlich -didaktische Studien am Institut fŸr  
Erziehungswissenschaft (vc.edu), Abteilung Allgemeine und Historische 
PŠdagogik  

Titel  Kindheits -  und Jugendbilder in pŠdagogischer Theorie und Praxis (S6727)  
  
Organisationsform  Virtueller Campus Erziehungswissenschaft (vc.edu), 5 SWS 

Fachspezifisches Wahlpflichtmodul  
Anmeldung 1: ab 6. Februar 2007 (12:30); Anmeldung 2: ab 20. Februar 2007 
(12:30); Anmeldeschluss 2. MŠrz 2007 (12:30)  
vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Anmeldung  

Ort  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Zeit  Freitag 13 -17 (PrŠsenzver.): Daten fŸr Gruppensitzungen nach Absprache  
Dozent/ -in  Prof. Dr. Fritz Osterwalder; Sara Aebi, lic. phil.; Tibor Bauder, lic. phil.; Denise 

Jacottet, lic. phil.; Kath arina Kellerhals, lic. phil., Jan Sneyd, lic. phil.; Barbara 
Sšrensen, lic. phil.; Teacher Assistant: Manuel Kretz  

  
Ziele  Im Modul stehen die Analyse der HintergrŸnde und Entstehung von Kind heits - und 

Jugendbildern sowie die Reflexion Ÿber EinflŸsse di eser Bilder auf Theoriebildung 
und Praxis im Vordergrund.  
Sie erkennen,  
- dass Kindheit und Jugend als Lebensphasen Konstanten menschlicher 
Gemeinschaften sind, welche sich Ÿber lange Zeitspannen hinweg verŠndern;  
- dass âKindheitÕ und âJugendÕ Konstrukt e einer Gemeinschaft darstellen;  
- dass die Konstrukte Ÿber mehrere Generationen tradiert werden und dabei 
VerŠnderungen erfahren;  
- dass die Konstruktionen von Kindheit und Jugend und die speziell fŸr Kinder und 
Jugendliche eingerichteten Institutionen di ese vor der Welt der Erwachsenen 
zugleich ausschliessen, schŸtzen und in die Welt der Erwachsenen einfŸhren 
sollen;  
- dass Kindheits - und Jugendbilder Ihr (pŠdagogisches) Denken und Handeln 
mitbestimmen.  
Sie erfassen Hauptaussagen der ausgewŠhlten Texte un d kšnnen zwischen den 
einzelnen Texten Verbindungen herstellen.  

Inhalte  Bilder Ÿber Lebensweisen, EntwicklungsverlŠufe und (vermeintliche) Be dŸrfnisse 
von Kindern und Jugendlichen sowie Vorstellungen Ÿber die Lebensphasen 
Kindheit und Jugendalter prŠgen das VerhŠltnis zwischen Erwachsenen und 
Kindern. Die oft nicht explizit benannten Vorstellungen bestimmen 
Erziehungsideale und Bildungsinhalte. Sie sind mitbestimmend fŸr die Gestaltung 
pŠdagogischer Praxis und fliessen ebenso in die Theo riebildung ein. D ie Analyse 
solcher Kinder - und Jugendbilder ist Gegen -stand der Veranstaltung. Fragen nach 
Entstehung und Wirkung von Kind heits - und Jugendbildern stehen dabei im 
Zentrum. Lehrerinnen und Lehrer werden in ihrem Berufsalltag mit Bildern von 
Kindern und Jug endlichen konfrontiert, welche durch Eltern, Kolleginnen und 
Kollegen, Behšrden und (Unterrichts) -Medien transportiert werden. Die Gestaltung 
ihrer Arbeit wird aber auch durch eigene Vorstellungen beeinflusst. Bilder wie ãdas 
liebe, unschuldige KindeÒ, ãda s heilige KindÒ, ãdas Kind als KŸnstlerÒ oder die 
ãautonomen JugendlichenÒ, die ãwiderspenstigen, rebellischen Jugendli chenÒ 
wirken auf die pŠdagogisch -didaktische Arbeit. Die Auseinander setzung mit 
unterschiedlichen AusprŠgungen von Kindheits - und Jugen dbildern in dieser 
Veranstaltung soll dazu beitragen, sich Klarheit Ÿber Herkunft, Entstehung und 
Wirkkraft solcher Bilder zu verschaffen.  

Anforderungen  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Leistungsnachweise  Schriftliche PrŸfung (5E).  

(€nderungen des Ausschreibungstextes bleiben bis zum Zeitpunkt der Anmeldung 
vorbehalten.)  

Literatur  Ein Reader wird zu Beginn der Veranstaltung verfŸgbar sein.  
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Abteilung  Erziehungswissenschaftlich -didaktische Studien am Institut fŸr  
Erziehungswissenschaft (vc.edu), Abteilung Bildungssoziologie  

Titel  Von der Schule in den Beruf (S6729)  
  
Organisationsform  Virtueller Campus Erziehungswissenschaft, 5 SWS  

Fachspe zifisches Wahlpflichtmodul  
Anmeldung 1: ab 6. Februar 2007 (12:30); Anmeldung 2: ab 20. Februar 2007 
(12:30); Anmeldeschluss 2. MŠrz 2007 (12:30)  
vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Anmeldung  

Ort  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Zeit  Freitag 8 -12 (wšchentliche PrŠsenzveranstaltungen vom 23. MŠrz bis 20. April 

2007 sowie am 22. Juni 2007)  
Dozent/ -in  Prof. Dr. Rolf Becker, Sonja Engelage, lic. phil.; Dr. Andreas Hadjar, Sigrid 

Haunberger, Dipl. Soz.; Regula Imhof, lic. phil.; Frank Schu bert, Dipl. Soz.; Patricia 
Tremel, M.A. Soz.; Teacher Assistant: Belinda Aeschlimann  

  
Ziele  Nach einer EinfŸhrung in die Handhabung der virtuellen Lernumgebung steht am 

Anfang eine EinfŸhrung in die Thematik im Vordergrund. Danach erfolgt die 
Aneignung des derzeitigen Forschungsstandes zum Thema. Als Grundlage dienen 
Ihnen neben einem Reader vor allem weiterfŸhrende Texte zum Thema, welche 
Sie selbstŠndig oder in selbst organisierten Lerngruppen bearbeiten.  
Ziele des Kurses sind folgende:  
1) EinfŸhrung  in die bildungs -  und arbeitsmarktsoziologischen Grundlagen, 
angefangen von den theoretischen ErklŠrungsansŠtzen bis hin zu methodischen 
Aspekten der Forschung  
2) theoretisch und empirisch begrŸndete Auseinandersetzung mit dem †bergang 
von Bildung in die B eschŠftigung und ihre Folgen fŸr Individuen, ArbeitsmŠrkte und 
Sozialstrukturen von Gesellschaften  
3) Reflexion historischer Entwicklungen sowie bildungs - und arbeitsmarkt politischer 
Massnahmen und ihrer erwarteten wie unerwarteten Konsequenzen.  

Inhalte  Vor dem Hintergrund des Strukturwandels im Bildungssystem und der 
ArbeitsmŠrkte stellt sich die Frage, ob †bergŠnge in ErwerbstŠtigkeit reibungslos 
vonstatten gehen oder zunehmend durch Arbeitslosigkeit, ausbildungsinadŠquate 
BeschŠftigung, Warteschleifen in der Ausbildung oder unstetige 
BeschŠftigungsverhŠltnisse gekennzeichnet sind. Wie erfolgt die Zuordnung von 
Berufausbildung, BeschŠftigung und Entlšh nung? Wie hat sich im Vergleich zu 
anderen Berufsgruppen der Arbeits markt fŸr Lehrer und Lehrerinnen i n der 
Schweiz entwickelt? Diskutiert werden Entwicklungen wie die Zunahme von 
Mehrfach ausbildungen, der Anstieg von Jugendarbeitslosigkeit unter sozial 
benach teiligten Bevšlke rungsgruppen, die mšgliche Entwertung von Berufsaus -
bildungen und die Persiste nz der Benachteiligung von Frauen im Erwerbs system. 
Welche empirischen Befunde gibt es zu diesen und weiteren Entwicklungen?  

Anforderungen  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Leistungsnachweise  Besuch der PrŠsenzveranstaltungen, Erarbeite n des Basiswissens, DurchfŸhrung 

von Gruppenarbeiten und Verfassen einer schriftlichen Arbeit. Zusammenarbeit mit 
den Assistierenden und aktive Mitarbeit. FŸr den erfolgreichen Besuch der 
Veranstaltung erwerben Sie 5E. (€nderungen des Ausschreibungstextes bleiben 
bis zum Zeitpunkt der Anmeldung vorbehalten.)  

Literatur  siehe VC -Lernumgebung Ð zur Vorinformation eignen sich folgende Texte:  
MŸller, Walter, und Yossi Shavit, 1998: Bildung und Beruf im institutionellen 
Kontext. Zeitschrift fŸr Erziehungswissen schaft 1: 501 -533. 
Buchmann, Marlis, und Stefan Sachi, 1995: Zur Differenzierung von 
BerufsverlŠufen. Ein mehrdimensionaler Kohortenvergleich. S. 49 -64 in: Peter A. 
Berger und Peter Sopp (Hg.): Sozialstruktur und Lebenslauf. Opladen: Leske & 
Budrich.  
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Abteilung  Erziehungswissenschaftlich -didaktische Studien am Institut fŸr  
Erziehungswissenschaft (vc.edu), Abteilung fŸr Didaktik  

Titel  Lesen in schulischen Kontexten (S6730)  
  
Organisationsform  Virtueller Campus Erziehungswissenschaft, 5 SWS  

Fachspezi fisches Wahlpflichtmodul  
Anmeldung 1: ab 6. Februar 2007 (12:30); Anmeldung 2: ab 20. Februar 2007 
(12:30); Anmeldeschluss 2. MŠrz 2007 (12:30)  
vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Anmeldung  

Ort  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Zeit  Freitag 13 -17, nach besonderem Plan (6 PrŠsenzveranstaltungen); Daten fŸr 

Beratung nach Absprache  
Dozent/ -in  Prof.Dr. Hans Badertscher ; Brook Bolander, lic.phil.;  Boldizsar Kiss, lic.phil.; Dr. 

Nina von Zimmermann; Dr. Ursula Stohler, Eva Zang, lic. phil.;  
Teacher Assistant: Raphael Steinhšfel  

  
Ziele  Die Studierenden  

¥ setzen sich diskursiv mit einer theorie - und praxisrelevanten Fragestellung 
zu Leseforschung und Lesedidaktik auseinander;  

¥ vertiefen selbststŠndig und wissenschaftsbezogen ein schulrelevantes  
Thema aus dem Bereich der Spracherwerbsforschung oder der 
fŠcherŸbergreifenden Sprach - und Lesedidaktik;  

¥ recherchieren selbststŠndig wissenschaftliche Literatur im persšnlichen 
Ver tiefungsbereich;  

¥ erwerben Kompetenzen im Umgang mit ICT.  
Inhalte  Das Modul  thematisiert die Fšrderung der Lesekompetenz als Forschungsgebiet, 

als fŠcherŸbergreifende Aufgabe des Unterrichts auf allen SchŸleraltersstufen und 
als Basiskompetenz fŸr den Zugang zu elektronischen Medien.  
 
Das Modul vermittelt insbesondere  

¥ einen Einbl ick in die Literacy -Forschung und in Theorien der Literacy;  
¥ Kenntnisse Ÿber die Bedeutung der Kulturkompetenz Lesen in 

Gesellschaft und Schule;  
¥ die KlŠrung von Zielumschreibungen der Lesekompetenz fŸr die Schule 

auf dem Hintergrund von wissenschaftlichen K onzepten der 
Leseko mpetenz;  

¥ die Kenntnis von psycholinguistischen Modellen des Lesevorgangs und 
von korrespondierenden Prinzipien der Lesemethodologie;  

¥ Elemente einer die SchŸleraltersstufen und SchulfŠcher - Ÿbergreifenden 
kohŠrenten Lesedidaktik;  

¥ Einblic ke in genderspezifische Probleme des Lesens in der Schule;  
¥ Kenntnisse Ÿber Lesen in mehrsprachigen Klassen;  
¥ einen Einblick in ZusammenhŠnge von Leseverhalten, Lesekompetenz 

und soziokulturellem Kontext;  
¥ einen †berblick Ÿber bestehende standardisierte Leset ests und deren 

Anwendung. 
Anforderungen  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Leistungsnachweise  PrŸfung oder schriftliche Arbeit (5E).  

(€nderungen des Ausschreibungstextes bleiben bis zum Zeitpunkt der Anmeldung 
vorbehalten.)  

Literatur  sie he VC -Lernumgebung  
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Abteilung  Erziehungswissenschaftl ich -didaktische Studien am Institut fŸr  

Erziehungswissenschaft (vc.edu), Abteilung PŠdagogische Psychologie  
Titel  Wirksamkeit von Schule und Unterricht (S6728)  
  
Organisationsform  Virtueller Campus Erziehungswissenschaf t, 5 SWS 

Fachspezifisches Wahlpflichtmodul  
Anmeldung 1: ab 6. Februar 2007 (12:30); Anmeldung 2: ab 20. Februar 2007 
(12:30); Anmeldeschluss 2. März 2007 (12:30)  
vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Anmeldung  

Ort  vgl. <www.vc.edu.unibe.ch> Menupunkt Info rmationen  
Zeit  Freitag 8 -12  
Dozent/ -in  Prof. Dr. Walter Herzog; Prof. Dr. Armin Hollenstein; Tamara Carigiet, lic. phil.; 

Daniel Ingrisani, lic. phil.; Markus Heinzer, lic. phil.; Hans Ryser, lic. phil.; Katrin 
Müller, lic. phil  
Teacher Assistant: Yvonne  Seiler  

  
Ziele Sie setzen sich mit der Logik und Methodik internationaler Schulvergleichsstudien 

auseinander, arbeiten deren wichtigste Ergebnisse auf, befassen sich kritisch mit 
dem Erkenntniswert solcher Studien und diskutieren Konsequenzen 
pädagogisc her, didaktischer und institutioneller Art. Zudem verschaffen sie sich 
einen Überblick über alternative Ansätze zur Wirksamkeit von Schule und 
Unterricht und erhalten Möglichkeiten zur exemplarischen Vertiefung.  

Inhalte  Internationale Schulleistungsvergle iche, empirische Wirksamkeitsforschung und 
Qualitätsentwicklung von Schule bilden zurzeit Brennpunkte der wissenschaftlichen 
Auseinandersetzung mit Schule und Unterricht. Grosse Bedeutung erlangt zurzeit 
die OECD Studie PISA (Program for International Stud ent Assessment), die 
nationale (und aktuell auch kantonale Vergleiche) verschiedener Bildungssysteme 
ermöglicht. Neben der PISA -Studie gibt es aber noch weitere internationale 
Vergleichsstudien mit Schweizer  Beteiligung, die im Rahmen dieses Moduls 
ebenfa lls thematisiert werden: IEA Lesestudie (Study of Reading Literacy) und 
TIMSS (Third International Mathematics and Science Study). Bei all diesen Studien 
geht es um Fragen der Qualität und Effektivität von Bildungssystemen.  

Anforderungen  vgl. <www.vc.edu. unibe.ch> Menupunkt Informationen  
Leistungsnachweise  Erarbeiten des Basiswissens mit anschliessender Prüfung, die sich auf dieses 

Wissen bezieht, Planung und Durchführung eines Gruppenprojekts. Der 
Leistungsnachweis des Modul setzt sich aus der individuel len Teilleistung (Prüfung) 
und der Gruppenleistung (Projektarbeit) zusammen (5E).  
(Änderungen des Ausschreibungstextes bleiben bis zum Zeitpunkt der Anmeldung 
vorbehalten.)  

Literatur  Das Skript zur Erarbeitung des Basiswissens wird an der Einführungsveran staltung 
zum Kauf angeboten.  

 

 
 


